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FRAKTIONEN IM RAT DER STADT SANKT AUGUSTIN 

_______________________________________________________________________ 
 
Ihr/e Gesprächspartner/in: Marc Knülle, Martin Metz, Stefanie Jung 
 
 
Verteiler: Vorsitzende(r), I, III, IV, BRB, FB 1, FB 6 
 
Federführung: FB 1 
  
Termin f. Stellungnahme:  
 
erledigt am: 16.03.2021 vB 
  
 

Antrag 
Datum:  16.03.2021 
Drucksachen-Nr.:  21/0137 
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
   
Ausschuss für Mobilität 16.03.2021 öffentlich 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Antrag zu TOP 13.1.3 Ausschuss für Mobilität 16.03.2021 "Poller in der Burgstraße in 
Menden" (CDU-Antrag); Ersatz Parkplätze durch Radabstellanlage und Verlängerung 
Sperrfläche 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dem Stellplatz am nördlichen Ende der 
Marktstraße vor der Burg-Apotheke qualitativ hochwertige Fahrradabstellanlagen 
(Bügel) zu installieren. Die Verwaltung wird zudem beauftragt, die Sperrfläche (Vz. 
299) vor der Sparkasse auf der südlichen Seite der Burgstraße ca. 10 m Richtung 
Westen zu verlängern.  
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Der Parkplatz in der Marktstraße vor der Burg-Apotheke wurde abgepollert. Wie die 
Verwaltung in einer Beantwortung der Anfrage der FDP-Fraktion (DS-Nr. 21/0028) 
erläutert, ist der Hintergrund, dass es zu Konflikten zwischen dort abgestellten Kfz 
und abbiegenden Linienbussen gekommen sei Wie die Verwaltung weiter ausführt, 
stünden in der Nähe weitere Parkplätze als Alternative zur Verfügung.  



 
 
Fortsetzung Beschlussvorlage Seite: 2 

Letzteres mag zwar zutreffend sein. Gleichzeitig ist aber die abgepollerte, ungenutzte 
Fläche in dieser Form sicher auch keine gute Lösung.  
 
Daher wird die Verwaltung mit dem Antrag beauftragt, auf der Fläche 
Fahrradabstellplätze in hochwertiger Qualität, also Fahrradbügel, zu installieren.  
 
Diese Fahrradabstellplätze verhindern das Beparken durch Kfz, können so 
angeordnet werden, dass es zu keinem Konflikt mit Linienbussen kommt und vor 
allem führen sie die Fläche einer sinnvollen Nutzung zu: In dem Eckbereich 
Burgstraße / Marktstraße mangelt es an guten Fahrradabstellplätzen. Mit dem 
Aufstellen von Fahrradabstellanlagen wird für die nahen Geschäftstreibenden der 
Verlust des Kfz-Parkplatzes zumindest teilweise kompensiert, in dem für die mit dem 
Fahrrad kommenden Kund*innen ein attraktiver und sicherer Abstellort geschaffen 
wird.  
 
Eine Finanzierung kann im Rahmen der Fördermaßnahme Fahrradabstellanlagen 
erfolgen.  
 
 
 
gez. Marc Knülle  gez. Martin Metz  gez. Stefanie Jung  
 


	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

